Von der Basissprache Latein zu Englisch:

Didaktische Modelle für den Unterricht

Wortschatzarbeit 

In allen Sprachfächern (auch Deutsch, bei Fremdwörtern) fordern wir Lehrerinnen und Lehrer die Schüler auf, bei Vokabeln, die sie nicht kennen, ihr Wissen aus anderen bereichen zu aktivieren   -  und vermitteln so eine implizite Theorie der 

Bedeutungserschließung
Im Englischunterricht folgt man dann etwa beim Rückgriff auf Lateinkenntnisse folgendem Vierer-Schema:

	1.
	Englische Vokabel
	chalice

	2.
	Lateinisches Herkunftswort
	calix

	3.
	Bedeutung des Herkunftswortes
	Klech

	4.
	Hergeleitete Bedeutung
	Kelch

	5.
	Tatsächliche Bedeutung
	Kelch


Bei diesem und vielen anderen Beispielen ist die Strategie erfolgreich  -  aber:



Dies zeigt das folgende Alltagsbeispiel:

	1.
	Englische Vokabel
	to accept

	2.
	Lateinisches Herkunftswort
	accipere

	3.
	Bedeutung des Herkunftswortes
	empfangen, annehmen

	4.
	Hergeleitete Bedeutung
	empfangen, annehmen

	5.
	Tatsächliche Bedeutung
	akzeptieren


Etwas ausführlicher die Bedeutungen aufgelistet, zeigt sich, dass es Berührungspunkte gibt::

accipere, accipio,accepi,acceptum: 
empfangen, billigen, vernnehmen, begreifen, erleiden 

to accept:



akzeptieren, annehmen, freundlich empfangen, hinnehmen

Natürlich hat ein solcher Fehlschluss Bedeutung für ein ganzes Wortfeld im Englischen und Deutschen:

	acceptance     acceptibility     acceptable
	akzeptieren,  Akzeptanz,  akzeptabel, Akzeptabilität


Einige Beispiele entlegener englischer Wörter zeigen, wie sehr man fehl gehen kann, bei der Erschließung von Wortbedeutungen:

aphorize

Aphorismen bilden oder anwenden

apiarist


Bienenzüchter




apis: Biene

apian


Bienen-

apiary


Imkerei

apiculate

feinspitzig




apex: Spitze


Die folgenden Beispiele zeigen, wie eine Sprache (Englisch) eine andere (Latein) erfolgreich kannibalisieren kann:

a caveat



Protest, Einwand

a caveator



ein Einspruch erhebender, im Am.: Patentanmelder

indemnity



Sicherstellung, Entschädigung

to patronize



von oben herab behandeln

overindulgence


 
übergroße Nachsicht

plenipotentiary



bevollmächtigt

species-monger


Kleinkrämer


Hier einige Bespiele über Mechanismen der Wortbildungslehre, wie man sie auch an Schülerinnen und Schüler weiter vermitteln kann:

	Bildungsprinzipien

englischer Adjektive

aus lateinischen Wörtern/Wortwurzeln:



	englisches Adjektiv


	lateinisches Wort
	Bildungsmechanismus

	arid
	aridus
	Stamm

	acceptable
	acceptus
	- able

	irritating
	irritare
	- ing

	apian
	apis
	- ian

	immaculate
	maculare
	- ate

	sensual
	sensus
	- ual

	senseless
	sensus
	    -  less

	indulgent
	indulgere
	- nt (PPA)

	

	Bildungsprinzipien

englischer Substantive

aus lateinischen Wörtern/Wortwurzeln:



	nation
	natio
	Stamm auf   -  io

	religion
	religio
	Stamm auf  -  io

	acceptance
	accipere/acceptus
	- ance

	apiarist
	apis
	- iarist

	acceptibility
	acceptus
	- bility

	aridity
	aridus
	- ity

	aridness
	aridus
	- ness

	narrator
	narrare
	- tor

	notification
	notus
	- fication


These 1:


Das Erschließen von Bedeutungen funktioniert nur sicher, 


wenn man schon die Bedeutung kennt!





These 2:


Man darf von Schülerinnen und Schülern nicht zu viel erwarten!





These 3:


Die sprachübergreifende Wortschatzarbeit ermöglicht eine Einsicht 


in das Funktionieren der Sprache.











These 4:


Sprachübergreifende Wortschatzarbeit macht nur Sinn auf der Basis einer brauchbaren Wortbildungslehre.














